
Antrag
zur öffentlichen Bestellung und
Vereidigung als Sachverständige/r *)

1. Angaben zur Person
Name, ggf. Geburtsname

Geburtsdatum

Hauptwohnung (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort)

Vorname(n)

Telefon Telefax E-Mail

Staatsangehörigkeit/en

ggf. Dauer der für die Tätigkeit erforderlichen Aufenthaltsgenehmigung und erteilende Behörde

Hauptwohnung in den letzten 5 Jahren:

von Aufenthaltsort (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort)bis

*) Insbesondere für § 36 Gewerbeordnung (GewO).

auf dem Gebiet

für den/die folgende/n Fachbereiche
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Geburtsort (Gemeinde, Kreis, Land)

Eingangsstempel / Eingangsvermerk
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Geschlecht männlich weiblich divers
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4. Anhängige Verfahren in den letzten 5 Jahren

4.1 Anhängige Straf- oder Ermittlungsverfahren

Ja Nein

Wenn ja
Justizbehörde

Aktenzeichen

4.2 Anhängige Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei einer gewerblichen Tätigkeit

Ja Nein

Wenn ja
Behörde

Aktenzeichen

4.3 Anhängiges Gewerbeuntersagungsverfahren nach § 35 GewO oder anhängige Verfahren wegen Rücknahme oder
Widerruf einer Gewerbeerlaubnis

Ja Nein

Behörde
Wenn ja

Aktenzeichen

3. Beruf / Tätigkeit

Ja Nein

Erlernter Beruf

Wird die Tätigkeit selbstständig ausgeübt?

Mobil

Straße

Telefon Telefax

Wenn die Tätigkeit nicht selbstständig ausgeübt wird, Adresse des Arbeitgebers angeben

E-Mail

Gewerbliche (berufliche) Niederlassung und/oder Hauptwohnsitz

PLZ, Ort

2.

Name / Firma

Schulabschluss / Ausbildung

Straße

Telefon Telefax

Schulabschluss, Art und Zeit

Fachschule

Hochschule, Universität

Abgelegte Prüfungen, akademischer Grad
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Derzeitige Tätigkeit

E-Mail

PLZ / Ort
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Haben Sie in den letzten 5 Jahren bereits eigenständig Gutachten in dem von Ihnen beantragten Fachbereich erstattet?

Ja Nein

Wenn ja
Auftraggeber

6.5

5. Angaben zu den geordneten wirtschaftlichen Verhältnissen in den letzten 5 Jahren

5.1 Haben Sie eine eidesstattliche Versicherung nach § 889 Zivilprozessordnung (ZPO) für sich oder einen Dritten angegeben?

Ja

6. Sachverständigentätigkeit

6.1 Sind Sie bereits als Sachverständiger tätig?

Ja Nein

Wenn ja
Seit wann?

Auf welchem Gebiet / welchen Gebieten?

6.2 Hatten bzw. haben Sie bei anderen Bestellungsbehörden bereits Bewerbungsunterlagen eingereicht?

Ja Nein

6.3

Wenn ja

Wurde ein entsprechender früherer Antrag abgelehnt?

Bei welcher Bestellungsbehörde (Anschrift)

Ja Nein

Wenn ja
Warum?

Nein

5.2

Ja Nein

5.3 Ist jemals Konkurs-/Vergleichsantrag bzw. Insolvenzantrag über Ihr Vermögen gestellt, das Konkurs-/Vergleichsverfahren
bzw. Insolvenzverfahren eröffnet oder ein solcher Antrag mangels Masse abgelehnt worden?

Ja Nein

5.4 Sind die Fragen 5.1 bis 5.3 für ein Erwerbsunternehmen, dessen Inhaber, Mitinhaber oder gesetzlicher Vertreter Sie
waren, während dieser Zeit zu bejahen?

Ja Nein

6.4 Wurde eine frühere Bestellung zurückgenommen/widerrufen?

Ja Nein

Wenn ja
Warum?
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Sind Sie persönlich oder für einen Dritten im Schuldnerverzeichnis nach § 882b ZPO eingetragen?
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6.6 Entfallen mehr als

Ja Nein

Wenn ja
Welcher?

Ihrer Gutachtenaufträge auf einen einzelnen Auftraggeber?2 3

7.2 Haben Sie an fachlichen Erfahrungsaustauschen teilgenommen?

Ja Nein

Wenn ja Jahr der Durchführung und Thematik der Erfahrungsaustausche angeben:
ThematikJahr

6.7 Sind Sie als Sachverständiger derzeit öffentlich bestellt und vereidigt?

Ja Nein

Wenn ja
Seit wann?

6.8 Sind Sie Mitglied von Fachorganisationen?

Ja Nein

6.9

Wenn ja

Sind Sie für Schäden aus der Sachverständigentätigkeit versichert?

Ja Nein

Wenn ja

7. Besondere Sachkunde und persönliche Eignung in den vergangenen 5 Jahren

7.1 Haben Sie an Seminaren in Vorbereitung bzw. im Rahmen Ihrer Sachverständigentätigkeit teilgenommen?

Ja Nein

Wenn ja Jahr der Durchführung und Thematik der Seminare angeben:
ThematikJahr
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/

Bei welcher Bestellungsbehörde? (Anschrift)

Bei welchen?

In welcher Höhe?
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beigefügt

8.1.3

wird nachgereicht

Erforderliche Unterlagen

8.1 Für die Prüfung der Zuverlässigkeit

beantragt

Auskunft aus dem elektronischen Vollstreckungsportal

beantragt

8.1.2 Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (zur Vorlage bei einer Behörde)

(bei der zuständigen Meldebehörde)

(bei dem für den Wohnsitz / Sitz der Niederlassung zuständigen Gemeindevorstand)

8.1.1 Führungszeugnis (zur Vorlage bei einer Behörde)

8.

7.3 Haben Sie sonst für Ihre Weiterbildung gesorgt?

Ja Nein

Wenn ja

7.4

Ja Nein

Wenn ja

7.5 Wurden Schadensersatzansprüche wegen fehlerhafter Gutachten gegen Sie bzw. Ihre Haftpflichtversicherung geltend
gemacht?

Ja Nein

Wenn ja

7.6 Haben Gerichte gegen Sie ein Ordnungsgeld angedroht oder verhängt?

Ja Nein

7.7 Personen oder Firmen, die in der Lage sind, Auskunft zu geben

a) Über Ihre persönlichen und geschäftlichen Verhältnisse

b) Zur fachlichen Qualifikation auf dem beantragten Fachgebiet

(z.B. Auftraggeber, für die Sie bereits gutachterlich tätig waren)

Bitte geben Sie die vollständige Adresse und ggf. den Ansprechpartner an
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Wurden Sachverständigenleistungen Ihnen nicht bezahlt, weil Mängel behauptet oder nachgewiesen wurden oder ein
unbrauchbares Gutachten von Ihnen angefertigt wurde oder wegen Besorgnis der Befangenheit (grobe Fahrlässigkeit)
abgelehnt wurden?

In wie vielen Fällen?

In wie vielen Fällen führten diese Ansprüche zu gerichtlichen Auseinandersetzungen?
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In welcher Weise und wann?



8.1.5

werden nachgereicht beigefügt

©

Entsprechende Nachweise, die von den zuständigen Behörden des Niederlassungsstaates ausgestellt wurden
und belegen, dass der Antragsteller zuverlässig ist oder

eidesstattliche Erklärung des Antragstellers oder vergleichbare Handlung nach dem Recht des Niederlassungsstaates

8.1.6

8.1.7

8.2

wird nachgereicht beigefügt

8.2.1 Drei selbstgefertigte Gutachten aus dem vergangenen Geschäftsjahr aus dem Fachbereich,
für das die Bestellung erfolgen soll

wird nachgereicht beigefügt

8.2.2 Kopien der Zertifikate über die Seminare, die in Vorbereitung bzw. im Rahmen der Sachverständigentätigkeit besucht
worden sind

wird nachgereicht beigefügt

8.2.3 Im Fall der Gutachtertätigkeit als Angestellte/r Freistellungserklärung des Arbeitgebers oder Dienstherrn und
arbeitsvertragliche/beamtenrechtliche Zusicherung, dass die Gutachten persönlich, weisungsfrei, unabhängig und mit
eigener Unterschrift erstattet werden dürfen

entfällt

wird nachgereicht beigefügt

8.2.4 Sonstige Nachweise über die Qualifikation (z.B. Zeugnisse, Diplome u.Ä.)

Die Richtigkeit der voranstehenden Angaben wird hiermit versichert.

Ort, Datum Unterschrift
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Für die Prüfung der besonderen Sachkunde
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wird nachgereicht beigefügt

8.1.4 Bescheinigung in Steuersachen

Datenschutzrechtlicher Hinweis:

Die erfragten personenbezogenen Daten werden zur weiteren Bearbeitung dieses Antrags benötigt. Ihre Erhebung erfolgt nach
den maßgeblichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes, der landesrechtlichen
Datenschutzvorschriften und der GewO.

Nachweise für Qualifikationen aus einem anderen Mitgliedstaat der EU oder einem anderen Vertragsstaat des
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum nach § 36a GewO (entweder ist der Antragsteller zur Ausübung
von Sachverständigentätigkeiten berechtigt, die dort Personen vorbehalten sind, die über eine der besonderen
Sachkunde im Sinne des § 36 Abs. 1 GewO im Wesentlichen entsprechende Sachkunde verfügen, oder der
Antragsteller ist in zwei der letzten zehn Jahre vollzeitig als Sachverständiger tätig gewesen und sich aus den
vorgelegten Nachweisen ergibt, dass der Antragsteller über eine überdurchschnittliche Sachkunde verfügt, die im
Wesentlichen der besonderen Sachkunde im Sinne des § 36 Abs. 1 GewO entspricht).




